
Herausforderung für 

die Soziale Arbeit

FAC H TAG U N G

14.09.2010

13.00 - 17.00 Uhr

Kath. Fachhochschule 

Mainz

Fachforum Soziale Arbeit mit älteren Menschen 

Vermüllung und

Verwahrlosung
älterer Menschen

Anmeldung 

Ich nehme an der Tagung “Vermüllung und Verwahr-

losung - Herausforderung für die Soziale Arbeit” teil.

Anmeldung bitte bis 16.08.2010

Datum/Unterschrift

Vorname, Name

Straße/ Nr.

PLZ/ Ort

E-Mail

Telefon

Berufliche Funktion

Veranstalter: 

Katholische Fachhochschule Mainz,
Fachforum Soziale Arbeit mit älteren Menschen

Tagungsort:

Katholischen Fachhochschule Mainz,
Aula
Saarstraße 3
55122 Mainz

Anfahrt:

Angaben zur Anreise und zum Tagungsort 
erhalten Sie unter: 
www.kfh-mainz.de/Kontakt/Anfahrt

Kontakt:

Sonja Burkard
Praxisreferat Soziale Arbeit
burkard@kfh-mainz.de

Der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Workshop 1  

Workshop 2    

Workshop 3    

Ich möchte außerdem folgenden Workshop besuchen

(Ziffer    erste Wahl, Ziffer    alternativ):��



Vermüllung und Verwahrlosung im Alter - 
seelische Krankheit, gesellschaftliches Problem 
oder normales Altern? 
 
Viele Menschen erfahren im Alter Vereinsamung 
und Isolation. Der Grund kann ein altersbedingter 
Rückzug aus sozialen Bezügen sein oder der Ver-
lust von Ehepartnern und Freunden. Manche versu-
chen, die entstandene Leere durch das Festhalten 
von Erinnerungsstücken zu kompensieren. Andere 
Menschen sammeln aktiv Gegenstände aller Art 
und verschanzen sich dahinter wie hinter Mauern. In 
beiden Fällen kann die Folge eine zunehmende 
Überforderung bei der Haushaltsführung sein, die 
zu einer Vernachlässigung und schließlich zur Ver-
müllung oder Verwahrlosung führen kann. 

Das bekannteste Phänomen ist das „Messie-Syn-
drom“. Die so beschriebenen Menschen leben an 
Orten, die ihnen kaum noch Platz zum Leben las-
sen. Besonders problematisch ist es, wenn neben 
Gegenständen auch Hunde oder Katzen gesam-
melt werden. Oft in großer Zahl und auf engstem 
Raum mit den alten Menschen zusammen lebend, 
führen die Tiere schnell zu prekären hygienischen 
Bedingungen und forcieren die Verwahrlosung der 
Wohnung. Die Betroffenen selbst können dies aber 
als durchaus normal empfinden.  

Der Umgang mit diesen Menschen und ihren Le-
bensumständen wirft viele Fragen auf. Handelt es 
sich hierbei überhaupt um krankhafte Entwicklun-
gen oder ist es noch normales Altern? Wann muss 
man intervenieren, was muss im Sinne eines selbst 
bestimmten Lebens hingenommen werden? 

Diesen Fragen will sich die Tagung stellen. Einge-
laden sind Kolleginnen und Kollegen aus der Sozi-
alen Arbeit, die in ihren Arbeitsfeldern älteren 
Menschen begegnen und für ein würdevolles Leben 
dieser Menschen mit Verantwortung tragen. 

 
Prof. i.K. Peter Orth 
Prof. Dr. Maria Schäfer-Hohmann 
Dipl. Psych. Werner Gross 
 

 Programm 
 
13:00  Stehkaffee   (Foyer) 
 
13:30  Begrüßung  (Aula) 
 Prof. i.K. Peter Orth  

Rektor KFH Mainz 
Prof. Dr. Maria Schäfer-Hohmann  
Fachforum Soziale Arbeit mit älteren 
Menschen 

     
13:45  Fachvortrag  (Aula) 

Messiesyndrom und animal hoarding:  
Vermüllung und Verwahrlosung im Alter“ 
Dipl. Psych. Werner Gross  
Psychologisches Forum Offenbach (PFO) 

 
14.45  Workshops  

 
Workshop I  
„Die Ursachen von Vermüllung &  
Verwahrlosung“ 
Moderation: Dipl. Psych. Werner Gross  
Psychologisches Forum Offenbach (PFO) 

 
Workshop II  
„Handlungsmöglichkeiten und Grenzen –
Interventionsmöglichkeiten bei Vermüllung 
& Verwahrlosung.“ 
Moderation: Brigitta Milli 
Gesundheitsamt Mainz-Bingen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst  

 
Workshop III  
„Ethische und rechtliche Aspekte von 
Vermüllung & Verwahrlosung“ 
Moderation: Thomas Kurze-Zerbe 
Berufsbetreuer 

 
16:15 Ende der Workshops 
 

16:20  Ergebnissicherung im Plenum 
 
17:00 Ende der Veranstaltung 

 
Anmeldung bitte telefonisch, per Email 
oder Post bis 16.08.10. 
 
Thomas Roering       
roering@kfh-mainz.de 

 06131/28944 - 31 
 
oder 

 
Sonja Burkard           
burkard@kfh-mainz.de 

 06131/28944 – 20 
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